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Universität Leipzig 
Erziehungswissenschaftliche Fakultät 
 
 

Erste Änderungssatzung  
zur Promotionsordnung  
der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät  
der Universität Leipzig 
 
Vom 11. Juni 2010 
 
 
 
Aufgrund von § 40 in Verbindung mit § 88 Abs. (1) Ziffer 2 des Gesetzes 
über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz – 
SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBl. Nr. 19/2008 S. 892), 
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung sächsischer Gesetze infolge 
der Neufassung des Sächsischen Hochschulgesetzes vom 26. Juni 2009 
(SächsGVBl. S. 375), hat die Erziehungswissenschaftliche Fakultät der Uni-
versität Leipzig folgende Erste Änderungssatzung zur Promotionsordnung 
der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät vom 25. Juli 2001 erlassen. 
 
 

Artikel 1 
 
Die Promotionsordnung der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät vom 
25. Juli 2001 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Leipzig vom 
25. Juli 2001, Nr. 30, S. 1 bis 22) wird wie folgt geändert: 
 
Zu § 16  Pflichtexemplare, Veröffentlichung  
 
1.  Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
 

„(1) Die Doktorandin/der Doktorand hat ihre/seine Dissertation zu 
veröffentlichen und folgende Anzahl von Exemplaren in der 
Universitätsbibliothek abzuliefern: 

 
 a) 50 Exemplare bei privatem Druck oder Vervielfältigung  oder 

b) drei Exemplare, wenn die Veröffentlichung in einer Zeitschrift 
erfolgt  

 oder 
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c) drei Exemplare, wenn ein Verlag die Verbreitung über den 
Buchhandel übernimmt und eine Mindestauflage von 
150 Exemplaren nachgewiesen wird 

 oder 
d) drei Exemplare in kopierfähiger Maschinenschrift zusammen 

mit der Mutterkopie und 50 weitere Kopien in Form von 
Mikrofiches 

 oder 
e) vier Exemplare und eine elektronische Fassung zur Online-

Veröffentlichung auf dem Dokumentenserver der Universitäts-
bibliothek Leipzig.“ 

 
2.  Eingefügt wird Absatz 2 mit folgendem Wortlaut: 
 
 „Werden in einem Promotionsverfahren Überarbeitungen der 

Dissertation vor ihrer Veröffentlichung empfohlen und werden diese 
Empfehlungen Gegenstand des Beschlusses der Promotionskommission 
über die Annahme der Dissertation, dann ist die Erfüllung dieser Auflage 
durch die Vorlage der überarbeiteten Fassung beim betreuenden 
Hochschullehrer nachzuweisen. Die entsprechende Bestätigung des 
betreuenden Hochschullehrers ist Bestandteil des Nachweises über die 
Abgabe der Pflichtexemplare gem. Absatz 3.“ 

 
3.  Absatz 2 wird in 3 und Absatz 3 in 4 umbenannt. 
 
 

Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung zur Promotionsordnung der Erziehungs-

wissenschaftlichen Fakultät wurde ausgefertigt aufgrund des Beschlusses 
des Fakultätsrates der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät vom 
9. Dezember 2009. Sie wurde am 27. Mai 2010 vom Rektorat genehmigt. 

 
2.  Diese Änderungssatzung mit der Beschlussfassung durch den 

Fakultätsrat in Kraft. Sie wird in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Universität Leipzig veröffentlicht. 
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3. In nachfolgenden Veröffentlichungen zur Promotionsordnung der 
Erziehungswissenschaftlichen Fakultät werden die Änderungen dieser 
Satzung eingefügt. 

 
 
Leipzig, den 11. Juni 2010 
 
 
 
 
Professor Dr. Harald Marx 
Dekan 
 
 
 
 
Professor Dr. Franz Häuser 
Rektor 
   
       
   


